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Alles 
8 

„Wir sind eine Fün- 
fermannschaft, nicht 
Einzelkämpfer!“ Unter 
diesem Motto arbeitet 
der neue TVB. 

# WEERBERG (dk). Die Vollver- 
sammlung des Tourismusver- 
bandesSilberregion-Karwende 
mit ihren 12 Mitgliedsgemein- 
den Buch,. Gallzein, Jenbach, 

Kolsass, . Kolsassberg, 
Schwaz, Stans, Terfens, Vomp/ 

Hinterriss/Eng, Weer 
Weerberg versammelten sich 
im Centrum Weerberg, um die 
Neuwahlen des Aufsichtsrates 
vorzunehmen. kam 
Knalleffekt. 

Zwei Gruppierungen 
Erstmals traten in der Silber- 
region-Karwendel zwei Grup- 
pierungen zur Wahl an. Die be- 
währte Gruppierung Pro-TVB 

urde von der neuen 

TVB 

rsonen, 

018 

ordert. Zur Wah 

sich selbst oder 

acht über den ne 
htsrat, der aus 12 gewäh 
rsonen 

rgebnis, 
sichtsräte von de 

g TVB 201 

ten Bürgermeiste 

u wählen. Schließlich 
dass siebe 

r neuen G 

8 und fünf 

sichtsräte von der bewähr 

mn 
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im TVB Karwendel 

eder 

mittels einer 

uüen Auf- 

B gewählt wurden 

Gänzlich neuer Vo 

mittelbar nach 

htsrateska 

en 

rstand 
der Wahl des 

mendie14Mit- 
glieder in einer vertraulich 

g zusammen. Dort 

n langen Verhand 
der neue dreiköpfig 

ählt. Zum neu 
urde Peter Unterlech 

Grup- 
ausge- 

1l im Centrum 

Weerberg kamen an die 400 

lten 

benann- 

besteht, 

kam es 

n Auf- 

rup- 

Auf- 

ten 

en 

WUur- 

lungen 
e Vorstand 

Obmann 

ner vom 

hotel Grafenast (Liste TVB 
018) ernannt. Sein erster Stell- 
rtreter ist Christian Schöser 

ldenen ‘’Löwen (eben- 

falls TVB 2018) r _ zweiten 
Stellvertreterin wurde Theresia 

Streiter vom Schwannerwirt in 

Weerberg (Pro-TVB) erkoren. 
Auch der Vorsitzende des Auf- 

tsrates wurde mit Andreas 

Mair vom Gasthof Mitterhart 

18) und seiner Stellver- 
erin Julia Spiß von der Burg 
undsberg (Pro TVB) neu be- 

„Ich bin froh, dass wir so viel 

Anklang gefunden haben. Die 
e Sitzung wird schon diese 
che sein. Unser Ziel ist es, 

n Leuten die Angst zu neh- 
n, dass hier etwas schief ge- 

aufen ist“ so Unterlechner. 

nstimmigkeiten bei Wahl? 
reits am Wahlabend kamen 

auf, beim | 

  
Wahlvorgang zu Unstimmig- 
keiten gekommen sein Ssoll. 

Angeblich sollen mehr Stimm- 

zettel abgegeben worden sein, 
als registrierte Personen aufge- 

zeichnet waren. Der Wahlleiter, 

Martin Kofler von der Abtei- 

lung Tourismus des Landes Ti- 

rol bezieht Stellung: „Die Vor- 
würfe werden nun in aller Ruhe 

geprüft und wir werden schau- 

en, woran das liegt. Im Zweifel 

Der neue Vorstand Christian Schöser, Theresia Streiter, Peter Un- 

terlechner sowie Andreas Mair und Julia Spiß (v.l.) Foto: Knoflach 

müssen wir davon ausgehen, 

dass bei der Einlasskontrolle 
möglicherweise bei der Regis- 
trierung das ein oder andere 

schief gelaufen ist. Nachdem 

die Stimmzettel nicht frei auf- 
gelegen sind und abgestempelt 
waren, konnte diese auch kei- 

ner fälschen. Man muss davon 
ausgehen, dass jeder Stimmzet- 
tel auch einen rechtmäßigen 
Besitzer hatte.“ 763924


